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 STADTGEMEINDEAMT 

 STRASSBURG 
 POLITISCHER BEZIRK ST.VEIT/GLAN 

 KÄRNTEN 
 9341 Straßburg, den 03.01.2022 
 telefon 04266/2236 

 fax 04266/2395 

 e-mail strassburg@ktn.gde.at 
 homepage www.strassburg.at 

 

 

 

 
Zahl: 004-3/2021/5-ho/R 

Betreff: Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg 

 am Dienstag, d. 21.12.2021 um 19.00 Uhr 

 

 

 

Niederschrift 
 

 

 

aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg am Dienstag, d. 

21.12.2021 um 19.00 Uhr im Stadtgemeindeamt Straßburg. 

 

Anwesende: Bgm. Franz Pirolt, Vbgm. Oskar Gruber, Vbgm. Emilis Selinger, StRt Karl 

Sabitzer, GR Christian Haberl MSc, StRt Ewald Stoderschnig, GR Simone 

Wachernig, GR Michael Plesiutschnig, GR Stephan Liebhart, GR Verena 

Schliezer BA, GR Georg Kraßnitzer, GR Gernot Lachowitz, GR Anton 

Ruhdorfer, GR Maria Magdalena Glanzer, GR Edwin Lassernig, E-GR Hannes 

Schlintl, GR Maximilian Schlintl, E-GR Jennifer Wachernig, GR Mag. Peter 

Leitgeb 

 

Entschuldigungen: GR Florian Buchhäusl, GR Stefan Brandstätter 

 

weiters anwesend: Helmut Hoi, Amtsleiter 

 Johannes Robinig, Schriftführer 

 

 

 

1) Begrüßung und Eröffnung 
 

Der Vorsitzende, Bgm. Franz Pirolt, begrüßt die Erschienenen, stellt die Beschlussfähigkeit fest 

und eröffnet diese Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg. 

Diese Sitzung ist öffentlich, sofern nicht während des Sitzungsverlaufes anders lautende 

Beschlüsse gefasst werden. Die Sitzung wurde gem. den Bestimmungen der K-AGO (Allg. 

Gemeindeordnung i.d.g.F.) einberufen. 
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2) Nachwahl Ausschussmitglieder gem. § 26 K-AGO 
 

Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

 

Herr StRt DI (FH) Spendier Mario hat mit Eingabe vom 06.11.2021 sein Mandat als 

Gemeinderat sowie Stadtratsmitglied zurückgelegt, möchte auch nicht mehr als Ersatzmitglied 

aufscheinen und ersucht die Streichung aus dem Wahlvorschlag.  

 

Als nächstgereihtes Ersatzmitglied der ÖVP rückt Herr Mag. Peter Leitgeb in den Gemeinderat 

nach. 

 

Die Nachwahl der Ausschussmitglieder erfolgt aufgrund des eingebrachten Wahlvorschlages der 

vorschlagsberechtigten Gemeinderatspartei (ÖVP). Die Unterschriften auf dem Wahlvorschlag 

werden im Rahmen dieser Sitzung geleistet. 

 

Der Vorsitzende, Bgm. Franz Pirolt, erklärt aufgrund des eingebrachten Nachwahlvorschlages 

nachstehende Mitglieder der ÖVP in den Ausschüssen für gewählt. 

 

Kontrollausschuss (unverändert) 

Lassernig Edwin, Schlintl Maximilian 

 

Ausschuss für Angelegenheiten der Land- und Forstwirtschaft, Infrastruktur und Umwelt 

Plesiutschnig Michael, Mag. Leitgeb Peter 

 

Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit 

Schliezer Verena BA, Stoderschnig Ewald 

 

Ausschuss für Angelegenheiten der Wirtschaft, Kultur und Fremdenverkehr 

Obmann: Ruhdorfer Anton, Mitglied: Selinger Emilis 

 

 

 

 

3) Nachwahl Stadtrat- und Stadtratsersatzmitglied gem. § 24 K-AGO und 

Angelobung Stadtratersatzmitglied gem. § 21 K-AGO 
 

Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

 

Aufgrund der vorliegenden Mandatsverzichtserklärung des Herrn DI (FH) Spendier Mario ist für 

das frei gewordene Stadtratsmitglied eine Nachwahl erforderlich. 

 

Die Nachwahl erfolgt aufgrund des Wahlvorschlages der vorschlagsberechtigten Gemeinderats-

partei (ÖVP). Die Unterschriften auf dem Wahlvorschlag wurden im Rahmen dieser Sitzung 

geleistet. 

 

Der Vorsitzende, Bgm. Franz Pirolt, erklärt aufgrund des eingebrachten Wahlvorschlages 

(Vorschlagsrecht der ÖVP) Herrn Stoderschnig Ewald, geb. 22.01.1980 als Mitglied des 

Stadtrates und Frau Schliezer Verena, geb. 08.07.1989 als sein Ersatzmitglied für gewählt. 

 

 

Das neu gewählte Stadtratersatzmitglied, Frau Schliezer Verena, legt vor dem Gemeinderat das 

im § 21 Abs. 3 K-AGO vorgeschriebene Gelöbnis ab. 
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Gelöbnis: 

 

„Ich gelobe der Verfassung, der Republik Österreich und dem Land Kärnten Treue zu 

halten, die Gesetzte zu beachten, für die Selbstverwaltung einzutreten, meine Amtspflicht 

unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, die mir obliegende Verschwiegenheit zu 

wahren und das Wohl der Gemeinde nach bestem Wissen und Gewissen zu fördern“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bgm. Franz Pirolt bringt nachstehende Anträge gem. § 41 Abs. 3 K-AGO dem Gemeinderat zur 

Kenntnis: 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Land- und Forstwirtschaft, 

Infrastruktur und Umwelt zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Land- und Forstwirtschaft, 

Infrastruktur und Umwelt zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Angelegenheiten der Land- und Forstwirtschaft, 

Infrastruktur und Umwelt zur Beratung zugewiesen. 
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Dieser Antrag wird dem Ausschuss für Familie, Schule, Sport und Freizeit zur Beratung 

zugewiesen. 
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4) Niederschriften – Kenntnisnahme 
a) des Gemeinderates vom 25.10.2021 

 Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

Der Vorsitzende berichtet anhand der vorliegenden Niederschrift, die allen Mitgliedern des 

Gemeinderates zur Kenntnis gebracht wurde. Um Abstandnahme von der Verlesung der 

Niederschrift wird ersucht. 

 

Berichtigungen und Ergänzungen in der Niederschrift mögen vorgetragen werden. 

 

Bericht der Protokollzeugen:  

 

Vbgm. Oskar Gruber: Die Niederschrift ist in Ordnung. 

 

GR Edwin Lassernig:  Die Niederschrift ist in Ordnung. 

 

 

ANTRAG: Die Niederschrift des Gemeinderates vom 25.10.2021 mögen zur Kenntnis 

genommen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Die Niederschrift des Gemeinderates vom 25.10.2021 wird mit 19 gegen 0 

Stimmen zur Kenntnis genommen. 

 

 

Namhaftmachung der Protokollzeugen für die Niederschrift des Gemeinderates vom 21.12.2021. 

 

StRt Karl Sabitzer, GR Christian Haberl MSc 

 

 

 

 

b) des Ausschusses für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit vom 

05.10.2021 

 Berichterstatter: Ausschussobfrau, Simone Wachernig 

 

Auf der Tagesordnung dieser Sitzung standen: 

 

1). Begrüßung und Eröffnung 

Die Vorsitzende begrüßt die Erschienenen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet um 

19.00 Uhr diese erweiterte Sitzung.  

Anschließend wird von der Ausschussobfrau die Erweiterung der Tagesordnung um den 

Punkt „Community Nursing“ vorgebracht und seitens der Ausschussmitglieder 

einstimmig beschlossen. 

 

2). Besprechung Christkindlmarkt 27.11.2021 auf Schloss Straßburg 

Aufgrund der Covid-19 bedingten Absage wird ein kurzer Bericht über das geplante 

Programm gemacht. Aufgrund der schon vielen Vorbereitungsarbeiten der 

Handarbeitsgruppe ist die Absage sehr bedauerlich. 
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3). Errichtung einer Kinderspiel- und Sportanlage (kleiner Sportplatz) 

 

Seitens der Obfrau GR Simone Wachernig wird dem Obmann des SVS, Herrn Ing. Jakob 

Leitgeb für sein Erscheinen gedankt und zum aktuellen Tagesordnungspunkt kurz die 

Historie erläutert, dass es in der Vergangenheit 2 Anträge gab und jener, mit dem Standort 

Eislaufplatz, wegen der roten Zone und der dezentralen Lage einstimmig abgelehnt wurde. 

Der zweite Antrag, mit dem Standortvorschlag Trainingsplatz, wurde von allen 

Ausschussmitgliedern aufgrund der zentralen und leicht zugänglichen Lage am 

Freizeitgelände befürwortet. 

 

Lt. Herrn Leitgeb gibt es seitens des SVS grundsätzlich keine Einwände, wenn am kleinen 

Sportplatz etwas entsteht, dass für alle ganzjährig nutzbar ist und vor allem auch in Zeiten 

von Corona eine Ausweichmöglichkeit zum Hallenbetrieb gegeben wäre. 

 

Die Ausschussmitglieder einigen sich darauf, dass ein Teil des kleinen Sportplatzes in der 

Art des unten angeführten Symbolbildes angedacht werden soll (ähnlich wie in Gurk) und 

vor allem die ganzjährige Nutzung im Vordergrund stehen soll. Der Funcourt soll in 

Modulbauweise angelegt und nach Möglichkeit ohne Banden errichtet werden. 

 

 
 

Die Ausschussmitglieder beschließen folgende weitere Vorgehensweise: 

Seitens des Amtes wird die Möglichkeit einer Sportförderung beim Amt der Kärntner 

Landesregierung angefragt und wird auch die Fördermöglichkeit über den ASVÖ Kärnten 

abgeklärt. 

Kostenvoranschläge und konkrete Überlegungen, wie genau der Funcourt aussehen soll, 

folgen von den Ausschussmitgliedern. 

Auch Obmann Ing. Leitgeb Jakob wird sich um Fördermöglichkeiten beim Landes- und 

Dachverband bemühen. 

4). Erweitertet Tagesordnungspunkt „Community Nursing“  

 

Die Ausschussobfrau berichtet über das Projekt „Community Nursing“, dass den 
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Bürgermeistern des Gurktales diese Woche vorgestellt wurde. Es sollen 2 

Gemeindekrankenschwestern über das Hilfswerk für das Gurktal abgestellt werden, die als 

zentrale Ansprechpersonen und Koordinationsstelle für Pflegethemen für Personen ab 75 

Jahren zur Verfügung stehen. Das Projekt läuft über den Bund und wird für 3 Jahre zu 100 

% gefördert.  

 

Vbgm. Oskar Gruber und Bgm. Franz Sabitzer haben dem Projekt für 3 Jahre ohne laufende 

bzw. zukünftige finanzielle Beteiligung zugestimmt.  

Der erweiterte Tagesordnungspunkt wird dem Stadtrat zur weiteren Bearbeitung 

zugewiesen. 

5). Allfälliges 

Es wird festgehalten, dass für die Inbetriebnahme des Eislaufbetriebes alle beschlossenen 

Maßnahmen (Einebnung, Container, etc.) fristgerecht umgesetzt werden. 

 

 

Bgm. Franz Pirolt dankt für den Bericht und für die Arbeit im Ausschuss. 

 

 

 

ANTRAG: Die Niederschrift des Ausschusses für Angelegenheiten der Familie, Schule, 

Sport und Freizeit vom 05.10.2021 möge zur Kenntnis genommen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Diese Niederschrift wird mit 19 gegen 0 Stimmen zur Kenntnis genommen. 
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c) des Kontrollausschusses vom 01.12.2021 

 Berichterstatter: Ausschussobmann, GR Christian Haberl, MSc 

 

Auf der Tagesordnung dieser Sitzung standen: 

 

1) Begrüßung und Eröffnung 

Der Vorsitzende, GR Christian Haberl, Msc, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnet diese Sitzung; gegen die Tagesordnung gibt es 

keinen Einwand. 

 

2) Prüfung des Tagesabschlusses (Barkasse, Girokonten, Sparkonten) 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. Kassenstand: € 725.071,42 

 

3) Prüfung des Kassabuches, der Abgaben- und Gebühreneinhebungsblöcke und des 

Verwaltungsabgaben- und Bundesgebührenbuches 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung 

 

4) Prüfung der Rück- bzw. Außenstände 

Die aktuellen Rück- und Außenstände werden den Mitgliedern des Kontrollausschusses 

zur Kenntnis gebracht – ein sehr erfreulicher Stand (tatsächlich unter € 5.000,--) 

 

5) Gemeindeabgaben – Prüfungsbericht AKLReg., Abteilung 3 – Gemeinden 

Der 10seitige Prüfungsbericht über die Ausschreibung und Verwaltung der 

Gemeindeabgaben wird den Ausschussmitgliedern ausgehändigt. Der Inhalt dieses 

Prüfungsberichtes wird diskutiert – dieser ist durchaus positiv. 

 

6) Prüfung de Konten, Belege und des Zeitbuches Haushalt (Buchungsjournal) 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergibt keine Beanstandung. 

 

7) Allfälliges 

Kein weiters Vorbringen. 

 

 

Bgm. Franz Pirolt dankt für den Bericht und für die Arbeit im Ausschuss. 

 

 

 

ANTRAG: Die Niederschrift des Kontrollausschusses vom 01.12.2021 möge zur Kenntnis 

genommen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Diese Niederschrift wird mit 19 gegen 0 Stimmen zur Kenntnis genommen. 
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5) Voranschlag 2022 
 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

a) Stellenplan 2022 

b) Textliche Erläuterungen zur Voranschlagsverordnung 2022 

c) Ergebnisvoranschlag 2022 

d) Finanzierungsvoranschlag 2022 

e) Gebühren, Abgaben, Steuern und Umlagen 2022 

f) Anlagen zum Gesamtvoranschlag 2022 

g) Verordnung zum Voranschlag 2022 

h) Mittelfristiger Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan (MEIFP) 2022 - 2026 

 

 

 

zu a) Stellenplan 2022 

 

ANTRAG a): Der vorliegende Stellenplan (Verordnung) für das Jahr 2022 möge beschlossen 

werden. 

 

 

BESCHLUSS: Der Stellenplan 2022 wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und 

beschlossen. 
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zu b) Textliche Erläuterungen zur Voranschlagsverordnung 2022 

 

 

ANTRAG b): Die beiliegende Amtsvorlage möge angenommen und beschlossen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Die textlichen Erläuterungen zur Voranschlagsverordnung 2022 werden mit 19 

gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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zu c) Ergebnisvoranschlag 2022 

zu d) Finanzierungsvoranschlag 2022 

 

Der Gesamtvoranschlag 2022 wurde in der Sitzung des Stadtrates vom 09.12.2021 behandelt. 

Die Begutachtung durch die Aufsichtsbehörde erfolgte am 26.11.2021. Der Stadtrat stellt 

folgende Anträge an den Gemeinderat: 

 

ANTRAG c): Der Gemeinderat möge den ERGEBNISVORANSCHLAG 2022 mit Erträgen in 

der Höhe von € 4.786.090 und Aufwendungen in der Höhe von € 4.676.980 

annehmen und beschließen. 

 

BESCHLUSS: Der ERGEBNISVORANSCHLAG 2022 wird mit 19 gegen 0 Stimmen 

angenommen und beschlossen. 

 

 

ANTRAG d): Der Gemeinderat möge den FINANZIERUNGSVORANSCHLAG 2022 mit 

Einzahlungen in der Höhe von € 4.210.500 und Auszahlungen in der Höhe von 

€ 4.210.500 annehmen und beschließen. 

 

BESCHLUSS:  Der FINANZIERUNGSVORANSCHLAG 2022 wird mit 19 gegen 0 Stimmen 

angenommen und beschlossen. 

 

 

 

zu e) Gebühren, Abgaben, Steuern und Umlagen 2022 

 

Alle bestehenden Gebühren, Abgaben, Steuern und Umlagen sollen für das Haushaltsjahr 2022 

unverändert bleiben.  

 

ANTRAG e): Die GEBÜHREN, ABGABEN, STEUERN und UMLAGEN für 2022 mögen 

durch den Gemeinderat beschlossen werden. 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

zu f) Anlagen zum Gesamtvoranschlag 2022 

 

ANTRAG f): Die Anlagen zum Gesamtvoranschlag 2022 mögen vom Gemeinderat 

angenommen und beschlossen werden. 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

zu g) Verordnung zum Voranschlag 2022 

 

ANTRAG g): Die beiliegende VERORDNUNG zum Gesamtvoranschlag 2022 möge 

angenommen und beschlossen werden. 

 

BESCHLUSS: Die Verordnung zum Gesamtvoranschlag 2022 wird mit 19 gegen 0 Stimmen 

angenommen und beschlossen. 
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zu h) Mittelfristiger Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan (MEIFP) 2022 – 2026   

 

Der Stadtrat vom 09.12.2021 hat sich mit dieser Budgetvorschau befasst und stellt an den 

Gemeinderat folgenden  

 

 

ANTRAG h): Der MEIFP für die Jahre 2022 bis 2026 möge in der vorliegenden Form 

beschlossen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

6) Aufnahme von Kontokorrentkrediten 2022 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Für die Fortführung der laufenden Geschäfte der Stadtgemeinde Straßburg im Haushaltsjahr 

2022 ist die Aufnahme von Kontokorrentkrediten vorgesehen. 

Der Stadtrat vom 09.12.2021 stellt daher an den Gemeinderat folgenden 

 

 

ANTRAG: Kontokorrentkredite in der Gesamthöhe von € 500.000,-- mögen für das 

Haushaltsjahr 2022 bei den örtlichen Kreditinstituten aufgenommen werden. 

 

 € 250.000,-- bei der Kärntner Sparkasse AG, Fixzinsvariante laut  

 vorliegendem Angebot vom 16.11.2021 

 

 € 250.000,-- bei der Raiffeisenbank Gurktal reg. Gen.m.b.H., Fixzinsvariante 

laut vorliegendem Angebot vom 16.11.2021 

 

 Diese Kontokorrentkredite dienen nur zur Fortführung laufender Geschäfte 

 und liegen unter dem höchstmöglichen Gesamtausmaß gemäß § 37 Abs. 2 K-

GHG und auch unter der Sechstelregelung gemäß § 35 Abs. 2 K-GHO. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

 

7) Inanspruchnahme von Zahlungsmittelreserven/Rücklagen zur Kassen-

verstärkung 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 09.12.2021 einstimmig vorgeschlagen, zur 

Zwischenfinanzierung laufender Vorhaben, Investitionen und Notwendigkeiten, anstatt 

Finanzierung über Kontokorrentkredit ein sogenanntes „Inneres Darlehen zur Verstärkung des 

Kassenbestandes“ über die vorhandenen Rücklagen zu beschließen (wie in den Vorjahren). 

Damit soll die Möglichkeit gegeben sein, vorübergehende Liquiditätsschwierigkeiten zu 

bewältigen, ohne den Banken Sollzinsen zahlen zu müssen. 
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ANTRAG: Der Gemeinderat möge für den vorangeführten Zweck ein sog.“INNERES  

 DARLEHEN“ zur Verstärkung des Kassenbestandes (Inanspruchnahme von  

 Haushaltsrücklagen) 

 wie folgt beschließen: 

 

 Laufzeit: 1.1.2022 bis 31.12.2022 

 Darlehenshöhe: Inanspruchnahme bis maximal € 200.000 

 Verzinsung: Nettohabenverzinsung der Sparkonten  

 (Habenzinsen abzgl. KEST) 

 

 Den Betrieben mit marktbestimmter Tätigkeit und dem Wirtschaftshof  

 dürfen daraus keine Schäden entstehen. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

 

8) Außer- und überplanmäßige Ausgaben/Mittelverwendungen 2021 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Die als Beilage angeführten Ausgaben, welche außer- und überplanmäßig im Haushaltsjahr 2021 

durch den Bürgermeister zur Anordnung kommen sollen, mögen durch den Gemeinderat 

beschlossen werden. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge die in der Beilage angeführten außer- und 

überplanmäßigen Ausgaben/Mittelverwendungen für das Haushaltsjahr 2021 

beschließen. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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9) Aufteilung der BZ-Mittel 2022 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Die Aufteilung und Zuordnung der BZ-Mittel schlägt der Stadtrat vom 09.12.2021 dem 

Gemeinderat wie folgt vor bzw. stellt nachstehenden  

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, dass die BZ-Mittel 2022 (Gesamtsumme 

€ 710.850,--) wie folgt zu verwenden und zuzuordnen sind: 

  

 Straßenbeleuchtung € 19.800 

 Bauparz.Stbg.-Ost,Rückzlg.Darl.Ktn.Reg.Fds.  € 29.200 

 Sanierung Kraßnitzauffahrt € 77.800 

 Gemeindefinanzausgleich € 295.200 

 

 Summe € 422.000 

 

 Reserve bzw. noch nicht definitiv verplant € 288.850 

 

 Gesamtsumme € 710.850 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

 

10) Holzstraße, Förderanträge 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 VBgm. Oskar Gruber 

 

Im laufenden Jahr wurden zwei Förderanträge eingebracht, die Festlegung der Förderwürdigkeit 

erfolgte durch eine Fachkommission (Dr. Schwertner, Ing. Plieschnegger, VBgm. Gruber), ein 

Förderantrag konnte positiv beurteilt werden. Da beim Verein Kärntner Holzstraße keine 

Fördermittel mehr vorhanden sind, trägt die Gemeinde die Kosten zu 100% aus dem eigenen 

Haushalt. 

 

Der Stadtrat vom 09.12.2021 stellt daher an den Gemeinderat folgenden  

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge den gegenständlichen Bericht des Vorsitzenden 

zustimmend zur Kenntnis nehmen. Folgende Förderung möge ausbezahlt 

werden: 

 

Josef Grasser, St. Jakob 1 

Schweinestall/Fassade  

Mistplatte/Einzäunung    € 281,46 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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11) Gemeindeabgaben – Prüfungsbericht AKLReg., Abteilung 3 - Gemeinden 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Der beiliegende Prüfungsbericht über die Ausschreibung und Verwaltung der Gemeindeabgaben 

wurde in der Sitzung des Kontrollausschusses vom 01.12.2021 sowie in der Sitzung des 

Stadtrates vom 09.12.2021 behandelt, diskutiert und durchaus positiv zur Kenntnis genommen. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge den beiliegenden Prüfungsbericht über die 

Ausschreibung und Verwaltung der Gemeindeabgaben zustimmend zur Kenntnis 

nehmen. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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Seite 37 von 49 

 

12) Community Nursing Gurktal 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 Vbgm. Oskar Gruber, GR Simone Wachernig 

 

Mit Umlaufbeschluss des Stadtrates vom 19.11.2021 wurde die Teilnahme am gegenständlichen 

Projekt zugesagt.  

In der ordentlichen StRt-Sitzung vom 09.12.2021 wurde dieses Thema nochmals behandelt und 

stellt der Stadtrat an den Gemeinderat folgenden  

 

 

ANTRAG: Im Sinne eines Beitrages zur Schaffung einer gesunden Lebenswelt 

 auf Gemeindeebene für unsere älteren Bürger und Bürgerinnen beschließt 

 der Gemeinderat die Teilnahme am Projekt Community Nursing und die 

 Einreichung des gleichnamigen Fördercalls des Bundesministeriums für 

 Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, veröffentlicht am  

 21.10.2021, einzureichen über das Fonds Gesundes Österreich. Ebenfalls 

 wird hiermit die verbindliche Umsetzung des Projektes Community Nurse 

 Gurktal im Rahmen der Projektlaufzeit bis 31.12.2024, nach positiver  

 Rückmeldung von Seitens des Fördergebers beschlossen. 

 Zur Umsetzung wird auch der Gründung einer Arbeitsgemeinschaft 

 „ARGE Community Nursing Gurktal“ zugestimmt. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

 

 

 

13) Wohnhaus Hauptstraße 36, Mietvertrag mit Stephan Trattler 
Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Das Wohnungsansuchen von Stephan Trattler wurde in der Sitzung des Stadtrates vom 

12.11.2021 einstimmig positiv beurteilt. Die gegenständliche Wohnungsvergabe ist auch mit der 

FF Straßburg akkordiert. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge den beiliegenden Mietvertrag mit Herrn Stephan 

Trattler annehmen und beschließen. Herr Trattler mietet die Wohnung im 

1.Obergeschoss des Wohn- und Rüsthauses Hauptstraße 36, Vormieter Patrick 

Bischof, im Ausmaß von 70,24 m². Mietzins: € 250,-- mtl. inkl. 10% USt., 

wertgesichert, zuzüglich Betriebskosten. Das Mietverhältnis beginnt am 

01.01.2022. 

 

 

BESCHLUSS:  Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

  



Seite 38 von 49 

 

 
 

 



Seite 39 von 49 

 

 
 

 



Seite 40 von 49 

 

 
 

 

 

 

 

 



Seite 41 von 49 

 

14) Veränderung öffentl. Gut – Fam. Dolzer/St. Magdalen 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

 

Mit Eingabe vom 21.09.2021 beantragen Herr und Frau Dolzer Martin und Simone eine 

Teilfläche von 48 m² aus der Parz. 3429 KG St. Georgen, öff. Gut, gem. Teilungsplan der Angst 

Geo Vermessung ZT GmbH, AZ: 213035-V1-U vom 14.06.2021, zu erwerben und ihrer 

Liegenschaft zuzuschreiben. Von den Antragstellern wurde z.T. auf dem öff. Gut ein 

Maschendrahtzaun errichtet und soll gem. der vorliegenden Vermessungsurkunde der 

Zaunverlauf als neue Grenze zwischen öff. Gut und Fam. Dolzer festgelegt werden. Die 

Antragsteller wollen auch die Kosten der Vermessung und sonstige damit verbundene Kosten 

(Verbücherung) tragen. (Beilagen: Vermessungsplan, Verordnungsentwurf) 

 

Der Stadtrat vom 08.10.2021 schlägt einhellig einen Kaufpreis von € 29,--/m² vor und empfiehlt 

dem Gemeinderat die Beschlussfassung bzw. die Genehmigung der gegenst. Vermessungs-

urkunde und des vorliegenden Verordnungsentwurfes.  

 

Der Kaufpreis von insgesamt € 1.392,-- ist mittlerweile bei der Stadtgemeinde eingegangen. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge die vorliegende Vermessungsurkunde der Angst Geo 

Vermessung ZT GmbH, GZ: 213035-V1-U vom 14.06.2021 sowie den 

vorliegenden Verordnungsentwurf, GZ: 6120-2021/6/R annehmen und 

beschließen. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

  



Seite 42 von 49 

 

 
 

 



Seite 43 von 49 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



Seite 44 von 49 

 

15) Änderung Flächenwidmungsplan 1/2021 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

 

 

Ing. Sturm Hermann, Bachl 4, 9341 Straßburg 

 

Parzellen: 3300; 3304; 3312; 6301 (Teilfläche) und 6306 (Teilfläche) 

im Ausmaß von: 25426 m² 

KG  Straßburg/Land (74410) 

Widmung von: Grünland – Für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland 

Widmung in: Grünland - Photovoltaikanlage 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Ansuchen vom 23.04.2021 beantragt Herr Ing. Sturm Hermann die Umwidmung der 

gegenständlichen Flächen für die Errichtung einer Photovoltaikanlage mit ca. 3 MWp und einer 

jährlichen Stromerzeugung von ca. 3,5 GWh. Das entspricht in etwa dem Jahresstrombedarf von 

400 Personen. Zum Abtrandsport der Energie eignet sich die vorhandene 20 kW Leitung der 

Kärntennetz GmbH, die östlich der Parzellen auf Eigengrund des Antragstellers verläuft. Eine 

Trafostation müsste errichtet werden.  

Die geplante Photovoltaikanlage wird mittels Erdschrauben oder Rammprofilen im Boden 

befestigt und kann am Ende der Nutzungsdauer rückstandslos entfernt werden. Durch die 

geplante Anlage wird keine zusätzliche Bodenfläche versiegelt. 

 

 

 

Vorprüfung Abt. 3 FRO; vom 25.08.2021 negativ (Beilage) 

 

Kundmachung vom 09.09.2021 bis 07.10.2021 
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Eingegangene Stellungnahmen: 

 

Wildbach-Lawinenverbauung vom 17.09.2021; positiv (keine Gefährdung) 

 

BH St. Veit/Glan, BFI, vom 20.09.2021; positiv (negative Auswirkungen sind nicht zu erwarten) 

 

Amt der Ktn. Landesregierung, Abteilung 10 – Land- und Forstwirtschaft vom 23.09.2021; 

Aufgrund des Ausmaßes der Anlage (keine Selbstversorgungsanlage) wird auf die Abtlg. 3 

Raumordnung bzw. auf den PV-Leitfaden der Energieberatung des Amtes der Ktn. 

Landesregierung verwiesen. 

 

Amt der Ktn. Landesregierung, Abteilung 12 - Wasserwirtschaft vom 23.09.2021; 

Aufgrund einer möglichen Gefährdung durch Hangwasser keine Eignung, Hoch-

wassergefährdung durch Fließgewässer ist nicht gegeben. 

 

Amt der Ktn. Landesregierung, Abteilung 8 – Umwelt, Energie und Naturschutz vom 

29.09.2021; 

Auf die negative Stellungnahme der Abteilung 3 wird verwiesen, dem Antrag wird nicht 

zugestimmt. 

 

Amt der Ktn. Landesregierung, Abteilung 9 – Straßenbauamt Klagenfurt vom 01.10.2021; 

Keine Einwände 

 

 

Der Stadtrat vom 09.12.2021 empfiehlt dem Gemeinderat einhellig den gegenst. 

Umwidmungsantrag anzunehmen und zu beschließen. 

 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg möge den Umwidmungsantrag 

 1/2021 Ing. Sturm Hermann, Bachl 4, 9341 Straßburg 

 Umwidmung der Parzellen 3300, 3304, 3312 sowie 6301 und 6306 (Teilflächen) 

im Ausmaß von 25426 m² KG Straßburg/Land (74410) von derzeit „Grünland – 

Für die Land- und Forstwirtschaft bestimme Fläche, Ödland“ in „Grünland – 

Photovoltaikanlage“ annehmen und beschließen. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 
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16) Personalangelegenheiten 
 

Dieser Tagesordnungspunkt wird gem. § 36 Abs. 3 der K-AGO in nichtöffentlicher Sitzung 

behandelt und in einer eigenen Niederschrift protokolliert. 

 

 

 

17) Allfälliges 
Zur Anfrage von GR Edwin Lassernig betr. „neuen Betreiber – Pflegeheim Laetitia Haus 

Straßburg“ teilt Bgm. Franz Pirolt mit, dass lt. Information von der Geschäftsführerin aus priv. 

Gründen ein Verkauf des Standortes geplant sei und vom neuen Eigentümer der Betrieb im 

Wesentlichen in der bisherigen Form weitergeführt werden soll. 

 

Zur Anfrage von GR Anton Ruhdorfer betr. Glasfaserausbau in der Gemeinde erfolgt eine 

allgemeine Diskussion mit dem Ergebnis, dieses Thema im Ausschuss für Angelegenheiten der 

Wirtschaft, Kultur und Fremdenverkehr zu beraten. Zur Frage betr. Bauparzellen im Stadtgebiet 

wird mitgeteilt, dass die bisherigen Gespräche mit den Grundeigentümern leider negativ 

verlaufen sind. 

 

Bgm. Franz Pirolt, Vbgm. Emilis Selinger, GR Christian Haberl und Al. Helmut Hoi danken für 

die gute Zusammenarbeit, wünschen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 

 

Bgm. Franz Pirolt dankt für die Mitarbeit und schließt um 20.45 Uhr diese Sitzung. 

 

 

 

Der Schriftführer: Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

 

 

Die Protokollzeugen: 
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